
4000.  endoprothetischer
Eingriff  am  Hellmig-
Krankenhaus

In  der  chirurgischen
Fachklinik  unter  der
Leitung von Chefarzt Dr.
Dieter  Metzner  wurde
jetzt  der  4000.
endoprothetische Eingriff
nach  einer
Gelenkerkrankung
vollzogen. Foto: Klinikum
Westfalen

Das  Hellmig-Krankenhaus  Kamen  war  im  März  2013  die  erste
Klinik in der Region, die als Endoprothetikzentrum für die
Durchführung  von  Gelenkoperationen  zertifiziert  wurde.  Für
Chefarzt  Dr.  Dieter  Metzner  war  die  Behandlung  von
Gelenkerkrankungen  ein  Schwerpunkt  seiner  inzwischen  15-
jährigen Tätigkeit am Hellmig-Krankenhaus. Inzwischen wurde an
der Kamener Klinik für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie
der 4000. Gelenkersatzeingriff durchgeführt.
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Gelegentlich erhobene Vorwürfe, in Deutschland würden zu viele
Gelenkoperationen durchgeführt, sieht Dr. Dieter Metzner als
eindeutig  widerlegt  an.  Bundesweit  sei  die  Zahl  von
Hüftgelenks-  und  Knieersatzoperationen  stabil  oder  sogar
leicht rückläufig. Für ihn selbst ist es selbstverständlich,
künstliche  Gelenke  Patienten  erst  dann  zu  empfehlen,  wenn
deren  Lebensqualität  durch  Mobilitätsverlust  und  Schmerzen
ernsthaft eingeschränkt ist.

An  Bedeutung  gewinnen  allerdings  komplexe  Eingriffe  zum
Austausch eines künstlichen Gelenks oder zur Versorgung von
Unfallschäden  bei  Patienten,  die  ein  künstliches  Gelenk
tragen. Wegen des von Jahr zu Jahr gestiegenen Anteils älterer
und endoprothetisch versorgter Menschen gebe es zwangsläufig
steigende  Zahlen  bei  Unfällen  und  Nachfolgeoperationen.  Am
Endoprothetikzentrum  des  Hellmig-Krankenhauses  Kamen  werden
auch  solche  Nachfolgeeingriffe  durchgeführt.  Die  Fachklinik
von Dr. Metzner ist zugleich in enger Kooperation mit einer
Altersmedizinischen Klinik im Verbund des Klinikums Westfalen
seit einigen Jahren zertifiziert als AltersTraumaZentum. Auch
aus  Sturzfolgen  im  Alter  können  sich  Gelenkersatzeingriffe
ergeben.

Inzwischen gebe es ein breites Angebot an Gelenkersatzlösungen
und  unterschiedliche  Operationsverfahren.  „Am  Hellmig-
Krankenhaus bieten wir die gesamte Palette an von modularen
Gelenklösungen über den Einsatz hochmoderner Navigation zur
perfekten  Positionierung  bis  zu  individuell  vorgefertigten
Schablonen“, so Dr. Metzner. Wichtig ist ihm, im Sinne der
Patienten  auf  nachgewiesene  Qualität  bei  den  verwendeten
Materialien zu setzen. Nicht jede Neuerung bewähre sich im
jahrelangen Alltag des Patienten.

Neben der Qualität und perfekten Anpassung neuer Gelenke komme
es  auf  die  Erfahrung  des  Operationsteams  an.  Die
Zertifizierung als Endoprothetikzentrum setzt voraus, dass die
Operateure nicht nur gelegentlich solche Eingriffe ausführen
sondern vorgegebene Operationszahlen pro Jahr erfüllen. Der



4000. endoprothetische Eingriffe belege die große Erfahrung
des Teams am Hellmig-Krankenhaus. Und über die eigentliche
chirurgische  Versorgung  hinaus  werde  hier  auch  eine  gute
Vorbereitung auf den Eingriff und entsprechende Nachbetreuung
groß geschrieben.


